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Mein guter Start
Unterstützung auf 
dem Weg in den Beruf



Im Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf bieten wir Dir verschie-

dene Möglichkeiten, Deinen Weg in einen Ausbildungsberuf 

zu finden.

Jede und jeder wird mit seinen individuellen Stärken und 

Schwächen integriert. In neun Ausbildungsbetrieben kannst 

Du handwerkliche und landwirtschaftliche Berufe erlernen 

oder Dich auf die Ausbildung vorbereiten.

Wir sind Kinderdorf



Integrative Wege in den Beruf im 
Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf

  

Teilnehmer/in

Berufs-
vorbereitende 

Bildungs-
maßnahme (BvB)

 

 

 

Vorqualifi-
zierungsjahr 
Arbeit/Beruf 

(VAB)  

(Reha-)
Ausbildung

 

Absolventen-
management

In dem Bild siehst Du, wie Du Dich im Pestalozzi Kinderdorf auf 
den Beruf vorbereiten oder einen Beruf lernen kannst. Du kannst 
eins davon machen. Du kannst aber auch zwei oder drei Sachen  
hintereinander machen. Die Pfeile zeigen Dir das. Das Absolventen- 
management hilft Dir, nach der Ausbildung einen Arbeitsplatz zu finden.
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Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf 
kannst Du besuchen, wenn Du jünger als 18 
Jahre bist, die Schulpflicht von neun Jahren 
erfüllt und keinen Ausbildungsplatz hast. 

Mit Abschluss des VAB hast Du die Berufs-
schulpflicht erfüllt, falls Du anschließend 
keine Ausbildung beginnst. 

Unsere Unterrichtsfächer sind: Sport, Le-
bensweltbezogene Kompetenz, Sprach- 
und Rechenkompetenz, Computer und drei 
verschiedene Arbeitsfelder (Farbtechnik, 
Holztechnik, Hauswirtschaft). Zusätzlich 
zum Stundenplan bieten wir verschiede-
ne Projekte an, wie z.B. Plastizieren und 
unsere Holzofenbrandwoche. Du machst 
zweimal eine Woche Praktikum in einem 
Betrieb und hast einmal pro Woche Praxis-

Vorqualifzierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB)
tag. Du kannst das VAB mit oder ohne den 
Erwerb eines dem Hauptschulabschluss 
gleichwertigen Bildungsstandes erfolg-
reich abschließen. 

Möchtest Du diesen Abschluss errei-
chen, nimmst Du am normalen Unter-
richt und am Zusatzprogramm (Deutsch, 
Mathematik, Englisch II) teil. Zum Schul-
jahresende legst Du in den Fächern 
des Zusatzprogramms eine Prüfung ab.  
Für alle Schüler endet das VAB mit einer 
schriftlichen und einer praktischen Prü-
fung in einem der drei Arbeitsfelder.  

Jedes Jahr im Februar kannst Du Dich 
bei uns bewerben. Bitte schicke einen  
Lebenslauf und eine Kopie des letzten 
Halbjahreszeugnisses bzw. der Halbjah-
res-information mit. Ab März laden wir 
Dich und Deine Eltern zu einem Vorstel-
lungsgespräch ein.

Bei uns kannst Du herausfinden, 
wo deine Stärken sind und welcher 
Beruf zu Dir passt.

An der Berufsvorbereitenden Bildungs-
maßnahme kannst Du teilnehmen, wenn 
Du jünger als 25 Jahre bist und die Schul-
pflicht  von neun Jahren erfüllt hast. Die 
BvB dauert elf Monate. Wir arbeiten viel 
praktisch und machen nur wenig Schulun-
terricht. Das bedeutet, dass wir oft in der 
Werkstatt, Küche oder draußen sind. 

Außerdem machen wir verschiedene  
Projekte wie den Holzofenbrand oder den 
Adventsbasar. Ein paar Stunden Schulun-
terricht gibt es aber auch: Deutsch, Ma-
the, Gemeinschafts- und Wirtschaftskun-
de. Wenn Du dann später eine Ausbildung 
machst, kommst Du in der Berufsschule 

Berufsvorbereitende 
Bildungsmaßnahme (BvB)

besser mit. Gemeinsam mit Dir finden 
wir heraus, wo Deine Stärken sind und 
welcher Beruf zu Dir passt. Wir unter-
stützen Dich dabei, Praktikumsplätze in 
Berufen zu finden, die Dir gefallen und 
die Du gerne ausprobieren möchtest. 

Im Bewerbungstraining helfen wir Dir 
mit den Bewerbungsunterlagen für einen 
Ausbildungsplatz. Wir geben Dir Tipps für 
Deine Bewerbungsgespräche und was Du 
beim Arbeiten beachten musst. 

Die Berufsvorbereitende Bildungsmaß-
nahme wird von der Agentur für Arbeit 
bezahlt. Wenn Du teilnehmen möch-
test, sprich mit einem Reha-Berater der  
Agentur für Arbeit. Er oder sie sagt Dir 
dann, ob Du teilnehmen kannst und  
meldet Dich bei uns an.

Du lernst viele Dinge über Garten- 
und Landschaftsbau, Hauswirt-
schaft, Kochen, Holzverarbeitung 
und Keramik.
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Arbeit ist mehr, als nur Geld zu verdienen. 
Sie kann Spaß machen, wenn Du das tust, 
was Du besonders gut kannst und darin im-
mer besser wirst. Und es fühlt sich gut an, 
zu wissen, wofür man morgens aufsteht. 

In einer Ausbildung kannst Du herausfin-
den, wo Deine Stärken sind und diese wei-
terentwickeln. Und mit einer abgeschlos-
senen Ausbildung hat man später mehr 
Möglichkeiten. Ob Du dann im erlernten 
Beruf arbeiten willst oder lieber etwas an-
deres machst – mit Deinem Ausbildungs-
zeugnis in der Tasche findest Du viel leichter 
einen Job. Im Pestalozzi Kinderdorf kannst 
Du viele verschiedene handwerkliche und 
landwirtschaftliche Berufe lernen. Du 
kannst entweder die reguläre Ausbildung  

Deine (Reha-)Ausbildung – Deine Chance
machen oder eine Fachpraktikerausbil-
dung, die ebenfalls mit einer offiziellen 
Prüfung abschließt. Das ist eine gute Mög-
lichkeit, wenn Du nicht so leicht lernst und 
deshalb schwer einen Ausbildungsplatz 
findest. 

Wenn Du einen Förderbedarf mitbringst, 
wird Deine Reha-Ausbildung bei uns von 
der Agentur für Arbeit bezahlt. Das muss 
dort genehmigt werden –  daher wendest 
Du Dich am besten an einen Rehaberater 
der Agentur für Arbeit. 

Gerne kannst Du auch ein Praktikum bei 
uns machen. Während der Reha-Ausbil-
dung unterstützen wir Dich fachlich und 
persönlich. Und am Ende helfen wir Dir 
bei der Bewerbung für Deinen ersten Job. 
Übrigens: Mit einem guten Fachpraktike-
rabschluss kannst Du in den meisten Fäl-
len nach einem weiteren Jahr Ausbildung 
die Vollausbildung abschließen.

Jeder Mensch hat etwas, das er 
gut kann und jede:r  kann dazu 
lernen – egal, wie die Noten in der 
Schule waren. 

Fachverkäufer:in im Lebensmittelhandwerk  
oder Fachpraktiker:in Nahrungsmittelverkauf  
(Bäckerei oder Fleischerei)

Du lernst viel über Inhaltsstoffe,  
Bekömmlichkeit und Geschmack aller  
angebotenen Backwaren bzw. Fleisch 
und Wurstwaren. So kannst Du Deine 
Kunden individuell beraten. Du sorgst 
für die appetitliche Präsentation der Wa-
ren und eine schöne Dekoration. Du bist 
für Ordnung und Hygiene im Verkaufs-
raum zuständig. Auch die Bedienung der  

Kasse gehört zu Deinen Aufga-
ben. Du hältst Dich überwiegend in 
den Verkaufsräumen auf, es gibt je-
doch auch verschiedene Tätigkeiten 
in den Lagerräumen und im Büro. 
Wenn Du freundlich und kontakt- 
freudig bist und sorgfältig arbeitest, 
könnte dieser Beruf genau der richtige 
für Dich sein.
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Verkäufer:in oder Fachpraktiker:in Verkauf

Bei uns verkaufst Du insbesondere 
Naturkost-Lebensmittel, die zum  gro-
ßen Teil in unseren eigenen Betrieben 
produziert werden, aber auch Natur- 
kosmetikprodukte. Diese Berufe könnten 
das richtige für Dich sein, wenn Du Spaß 
am Umgang mit Menschen und Waren 
hast.

In der Pestalozzi Bäckerei werden Brot, 
Brötchen, Kuchen und Gebäck vollstän-
dig selbst gemacht. Du schiebst nicht nur 
fertige Teiglinge in den Ofen, sondern 
lernst alles vom Mahlen des Mehls über 
die Herstellung des Teigs, Formen der 
Backwaren und den Backvorgang selbst. 

Das dauert natürlich länger – manchmal 
muss man einen Teig, den man ange-
rührt oder geknetet hat, bis zu 24 Stun-

den ruhen lassen, bevor man ihn weiter 
verarbeiten kann – dafür schmeckt das 
Brot oder Brötchen nachher aber auch 
besonders gut, ist gesund und bleibt  
lange frisch. 

Verkauft werden unsere Produkte im 
Dorfladen direkt neben der Bäckerei,  
außerdem beliefern wir Bioläden und 
Restaurants in der Umgebung.

Bäcker:in oder Fachpraktiker:in Bäcker

Im Verkauf berätst Du die Kunden über 
alle Produkte, die wir anbieten und ver-
kaufst diese. Dazu musst Du die Wa-
ren gut kennen und sie ansprechend  
präsentieren können. Das Bedienen der 
Kasse sowie weitere Aufgaben rund 
um die Warenbeschaffung, Lagerhal-
tung und Werbung gehören auch dazu. 
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Gärtner:in oder Fachpraktiker:in Gartenbau 
(Gemüsebau und Garten- und Landschaftsbau)

Wir bauen im Freien und in mehreren 
Glashäusern bis zu 35 Sorten Salate und 
Gemüse und bis zu 60 Sorten Kräuter 
an. Verkauft wird die Ware im Laden, auf  
Wochenmärkten, aber auch an große  
Supermärkte wie Edeka. 

Die Gärtnerei ist mit einer Anbaufläche 
von fast 20 Hektar – das sind 27 Fußball-
felder – sehr groß, also ist es wichtig, 
dass alle im Team zusammenarbeiten. Es 
macht aber auch richtig Spaß, wenn man 
sieht, was man gemeinsam schaffen kann.

Landwirt:in oder Fachpraktiker:in Landwirt
Gemeinsam mit anderen Azubis machst 
Du Deine Ausbildung im landwirtschaft-
lichen Betrieb Pestalozzi Erlenhof. Du 
arbeitest draußen in der Natur auf einer 
Fläche von 150 Hektar (das sind 1,5 Mio. 
Quadratmeter). 

Wir halten 150 Rinder und 50 Schweine. 
Du lernst den Umgang mit den Tieren, 
wie Fütterung und Pflege. Für den An-

bau von Brotgetreide, Futtergetreide, 
Mais und Kartoffeln, bereitest Du den 
Boden vor und lernst alles über Aussaat, 
Pflanzenpflege und Ernte. Du mähst die 
Weiden für die Rinder, machst Heu und 
baust Zäune. Auch der Umgang mit tech-
nischen Anlagen und landwirtschaftlichen 
Maschinen (z.B. Sämaschine, Pflug, Mäh-
maschine, Heuwender) und Traktoren  
gehört zur Ausbildung.

In der Pestalozzi Gärtnerei lernst Du 
gemeinsam mit vielen anderen Auszu-
bildenden alles über den Anbau von  
Gemüse: Vorbereitung des Bodens, Säen, 
Pflege der Pflanzen,  Abwehr von Schäd-
lingen, Ernte und Verkauf. 
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Fachpraktiker:in Küche (Beikoch / Beiköchin)
Die Pestalozzi Küche kocht für die Kin-
der, Jugendlichen und Mitarbeiter des  
Pestalozzi Kinderdorfs. Außerdem wer-
den Kindergärten und Schulen in der 
Umgebung beliefert. 

Täglich kochen wir ca. 850 Essen. Du 
lernst, mit frischem Gemüse, Obst und 
Fleisch aus den Pestalozzi Betrieben 

leckere und nahrhafte Gerichte zuzu-
bereiten. Für Feste im Kinderdorf oder 
auch außerhalb zaubern wir dekora-
tive kalte Platten oder kochen ganze 
Menüs. Sauberkeit und Hygiene in der  
Küche, das Eindecken der Tische und der  
Service im Speisesaal gehören ebenso 
zur Ausbildung.

Tischler:in oder Fachpraktiker:in Holzverarbeitung
In der Pestalozzi Schreinerei arbeitet ein 
großes Team mit bis zu 12 Auszubilden-
den. Wir fertigen mit vielen verschiede-
nen Sorten Holz und Holzwerkstoffen alle 
Arten von Möbeln wie Küchen- Wohn- 
oder Schlafzimmereinrichtungen sowie 
Türen und Fußböden, für das Kinder-
dorf ebenso wie für Kunden von außer-
halb. Von der Planung und Kundenbe-

ratung über die Herstellung bis hin zur 
Auslieferung des Möbelstücks lernst Du 
alle Arbeitsschritte kennen. Du kannst 
viel ausprobieren, um herauszufinden, 
was Dir Spaß macht und was Du beson-
ders gut kannst. Du lernst alles, was Du 
brauchst, um nachher als Tischler:in oder 
Fachpraktiker:in Holzverarbeitung einen 
Job zu finden. 
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Maler:in und Lackierer:in oder Fachpraktiker:in  
Maler und Lackierer

Wenn Du Freude daran hast, sauber zu 
arbeiten und mit deinen Händen Schö-
nes zu erschaffen, bist Du im Maler- und 
Lackiererhandwerk gut aufgehoben. Du 
bearbeitest alle Untergründe im Wohnbe-
reich, wie Wände, Türen und Fenster. Die 
Oberflächen werden durch Abwaschen 
und Schleifen vorbereitet und anschlie-
ßend gestrichen. So sind sie vor Sonne 

und Regen geschützt oder einfach wieder 
schön gestaltet. Neben Farbe arbeitest 
Du auch mit anderen Materialien wie  
Tapete und Putz oder baust neue Wände. 
Du lernst, mit Werkzeugen umzugehen, 
mit Leiter und Gerüst sicher auch schwer 
zugängliche Flächen zu erreichen und be-
sprichst mit dem Kunden die Gestaltung 
und den Ablauf der Arbeiten.

Der Schwerpunkt »Personenorientierte  
hauswirtschaftliche Versorgung und Be-
treuung« bereitet Dich auf eine Tätigkeit in 
den Bereichen Senior:innen/Patient:innen 
oder Kinder vor. Damit eröffnen sich Dir 
nach Abschluss der Ausbildung mehr 
Chancen auf dem Arbeitsmarkt: zum 
Beispiel könntest Du dann im hauswirt-

Hauswirtschafter:in oder Fachpraktiker:in  
Hauswirtschaft / Schwerpunkt »Personenorientierte 
hauswirtschaftliche Versorgung und Betreuung«

schaftlichen Bereich eines Altersheimes 
oder einer Kindertageseinrichtung arbei-
ten. Du kannst aber auch hilfebedürftige 
Personen bei sämtlichen Aufgaben rund 
um Wäschepflege oder Kochen unter-
stützen. Auch kleine Beschäftigungsange-
bote wie Vorlesen oder Spazierengehen  
können dazugehören.
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Die Hauswirtschaft wäscht die Kleidung 
der Kinderdorffamilien und reinigt Bett-
zeug, Koch- und Tischwäsche von Be-
trieben oder Privathaushalten der Um-
gebung. Du lernst viel über Waschen, 
Bügeln und Nähen. Bei der Reinigung der 
Gebäude im Kinderdorf übst Du, wie man 
verschiedene Oberflächen am besten 
reinigt. Außerdem bewirten wir Gäste 

bei Veranstaltungen. Du lernst kochen, 
backen und wie man einen Tisch schön 
eindeckt. Im zweiten Lehrjahr kannst Du 
Dich zwischen den Schwerpunkten »Ver-
pflegung und Service« oder »Personeno-
rientierte hauswirtschaftliche Versorgung 
und Betreuung« entscheiden. 

Hauswirtschafter:in oder Fachpraktiker:in 
Hauswirtschaft / Schwerpunkt »Verpflegung 
und Service«

Wenn Deine Ausbildung bei uns von der 
Bundesagentur für Arbeit gefördert wird, 
unterstützt Dich der Sozialdienst Beruf. 
Du bekommst Nachhilfe und wir lernen 
mit Dir für Klassenarbeiten und Prüfun-
gen. Wir helfen Dir, Praktikumsplätze zu 
finden. Auch wenn es an Deinem Aus-
bildungsplatz mal nicht so gut läuft und 
Du Unterstützung brauchst, sind unse-

re Sozialarbeiter:innen für Dich da. Das  
Absolventenmanagement hilft Dir, nach 
Deiner Ausbildung einen Arbeitsplatz zu 
finden. Damit beginnen wir im dritten Jahr 
Deiner Ausbildung bei uns. Wir überlegen 
mit Dir gemeinsam, wo Du Dich bewer-
ben könntest. Wir helfen Dir bei Deinen  
Bewerbungsunterlagen und üben mit Dir 
für Bewerbungsgespräche.

Sozialdienst Beruf und Absolventenmanagement
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Fragen und Bewerbung zum Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) 
Thomas Hüve: t.hueve@pestalozzi-kinderdorf.de
T: 07771 8003 399 

Fragen zur Berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahme (BvB) 
Katrin Schreiber-Kozak: k.schreiber-kozak@pestalozzi-kinderdorf.de
T: 01761 8003 117 

Fragen zur Fachpraktikerausbildung 
Stefanie Gasch: s.gasch@pestalozzi-kinderdorf.de 
T: 07771 8003 174 

Fragen zur regulären Ausbildung
Yvonne Kuhn: y.kuhn@pestalozzi-kinderdorf.de
T: 07771 8003 126

Wer kann mir Fragen beantworten?

Wir beantworten Dir gerne alle Fragen 
zur Berufsvorbereitung und Berufsaus- 
bildung. Für das Vorqualifizierungsjahr  
Arbeit/Beruf (VAB) oder eine Voll- 
ausbildung kannst Du Dich direkt bei 
uns bewerben. Die Berufsvorbereitende  

Bildungsmaßnahme (BvB) und die geför-
derte Ausbildung werden von der Agen-
tur für Arbeit bezahlt. Wenn Du Dich 
dafür bewerben willst, wende Dich bitte 
an einen Reha-Berater der Agentur für 
Arbeit.

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
Pestalozzi-Kinderdorf 1
78333 Stockach-Wahlwies
T: 07771 8003 0
F: 07771 8003 20

info@pestalozzi-kinderdorf.de
www.pestalozzi-kinderdorf.de

Übrigens:Wir bieten auch verschiedene Wohn-möglichkeiten 
an!


